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Umweltausschuss  Weißenfels, 24.01.2020 
der Stadt Weißenfels  
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
der  3. öffentlichen Sitzung des Umweltausschusses  am 22.01.2020 
  
  
Teilnehmer:     siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:00 Uhr 
Ort:                  Technisches Rathaus, Beratungsraum 
   Klosterstraße 5  

Ende:       18:00 Uhr 

 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
  

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

TOP 3 Einwohnerfragestunde   

TOP 4 Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung   

TOP 5 Antrag der Fraktion SPD - Weißenfels auf dem Weg zur "klimafreundli-
chen Stadt" 

023(VII)2
019_2 

TOP 6 Antrag Stadtrat Gunter Walther  
Ausrufung des Klimanotstandes in Weißenfels 

008(VII)2
019_2 

TOP 7 Mitteilungen und Anfragen   

TOP 8 Schließung der Sitzung   

 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende, Herr Richter,  eröffnet die Sitzung des Umweltausschusses. Es wird festge-
stellt, dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind. Es sind 6 Stadträte und 4 sachkundige 
Einwohner anwesend. Es besteht Beschlussfähigkeit.  

 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

 
Änderungsanträge wurden nicht gestellt. Damit ist die Tagesordnung angenommen.  

  
3. Einwohnerfragestunde  

 
Es sind keine Einwohner anwesend.  

 
4. Abstimmung über die Niederschrift der letzten Sitzung  

 
Die Niederschrift der Sitzung vom 25.11.2019 wird einstimmig bestätigt.  
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5. Antrag der Fraktion SPD - Weißenfels auf dem Weg zur "klimafreundlichen Stadt"  

(ab jetzt anwesend Fr. Rühlmann – 7 Stadträte) 
 

Eingangs erläutert Herr Schmidt die Stellungnahme der Verwaltung.  
 
Herr Klitzschmüller meint, dass der Umweltausschuss sich dem Thema nicht verschließen kann 
und spricht sich für den Antrag der SPD- Fraktion aus.  
 
Herr Schmidt empfiehlt, dass der Klimaschutz ganzheitlich in das INSEK fließt. Eine gesonderte 
Konzeption bedeutet einen immensen Mehraufwand.  
 
In diesem Zusammenhang fordert Herr Ziegler, dass die Ortschaften beim Erstellen der Kon-
zepte einbezogen werden.  
 
Zuerst müsste eine IST- Analyse erfolgen und eine Stelle für den Klimaschutz geschaffen wer-
den, meint Frau Dr. Hempel. Die Erstellung eines Leitbildes ist nicht zielführend.  
 
Im Namen der AfD- Fraktion meint Herr Schilling, dass der Stellungnahme der Verwaltung ge-
folgt werden kann. In der Stadt Weißenfels müssen zuerst andere Probleme bewältigt werden. 
Der Umweltausschuss sollte sich dennoch im sinnvollen Rahmen mit dem Klimaschutz beschäf-
tigen. Er nennt beispielsweise die Baumpatenschaften und die Erweiterung von Müllkörben.  
 
Laut Frau Herger beinhaltet der Umweltausschuss bereits die Thematik Klimaschutz. Das 
Schaffen einer weiteren Stelle ist in der jetzigen Haushaltssituation kaum machbar.  
 
Mehrere Stadträte sprechen sich für die Erarbeitung einer IST-Analyse aus, um den notwendi-
gen Klimaschutz für die Stadt besser zu beurteilen.  
 
Herr Richter schlägt vor, die Punkte des Antrages einzeln abzustimmen. Die Ausschussmitglie-
der stimmen zu.   

  
Beschlussempfehlung 
Der Umweltausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels folgendes zu beschließen:  
1. Stadtrat und Verwaltung werden in Zukunft dem Klimaschutz eine bedeutend höhere Priorität 
einräumen. Bei sämtlichen Stadtratsbeschlüssen sind zudem zukünftig die Klimaauswirkungen 
zu bewerten.  
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 5 dagegen: 2 Enthaltung: 0 
Sachkundige Einwohner dafür: 3 dagegen: 1 Enthaltung: 0 
 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein „Weißenfelser Leitbild Klimaschutz & Nachhaltig-
keit“ bis 2020 zu erarbeiten, welches anhand strategischer Ziele operative Ziele und Maßnah-
men für einen Zeithorizont bis 2035 ableitet.  
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 4 dagegen: 2 Enthaltung: 1 
Sachkundige Einwohner dafür: 0 dagegen: 1 Enthaltung: 3 
 
3. Der Oberbürgermeister wird einmal jährlich zu den Maßnahmen auf Grund des Leitbildes im 
Stadtrat berichten. Das Leitbild ist erforderlichenfalls fortzuschreiben.  
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 5 dagegen: 2 Enthaltung: 0 
Sachkundige Einwohner dafür: 1 dagegen: 1 Enthaltung: 2 
 
4. Der bisherige Ausschuss „Umwelt“ berät den Stadtrat auch in Sachen des Klimaschutzes und 
der Nachhaltigkeit. Der Ausschuss wird zum Ausschuss „Umwelt und Klimaschutz“ weiterentwi-
ckelt. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine entsprechende Beschlussvorlage zur Ände-
rung der Hauptsatzung zeitnah vorzulegen. Auf Grund der untrennbaren Verzahnung zwischen 
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Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz ist eine Bündelung der Beratung in einem Aus-
schuss mittelfristig anzustreben.  
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 1 dagegen: 5 Enthaltung: 1 
Sachkundige Einwohner dafür: 1 dagegen: 3 Enthaltung: 0 
Damit ist dieser Punkt abgelehnt. 
 
5. Die Schaffung einer neuen Stelle „Klimamanagement“ ist mittelfristig zu bewerkstelligen, die 
Ansprechpartner für Akteure der Zivilgesellschaft, Politik und Verwaltung ist, bei Entscheidun-
gen und Beschlüssen berät, Impulse setzt sowie Maßnahmen begleitet und entsprechend be-
richtet. 
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 3 dagegen: 4 Enthaltung: 0 
Sachkundige Einwohner dafür: 1 dagegen: 3 Enthaltung: 0 
Damit ist dieser Punkt abgelehnt.  
  
6. Antrag Stadtrat Gunter Walther  

Ausrufung des Klimanotstandes in Weißenfels  
 
Der Ausschuss vertritt die Meinung, dass der Klimaschutz grundsätzlich zu beachten ist. Der 
Begriff Notstand ist zu drastisch.  

  
Beschlussempfehlung 
Der Umweltausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels den Klimanotstand  in Wei-
ßenfels und in allen seinen Ortsteilen auszurufen.  

 
Abstimmung:   
Stadträte    dafür: 0 dagegen: 7 Enthaltung: 0 
Sachkundige Einwohner dafür: 3 dagegen: 1 Enthaltung: 0 
Damit ist der Antrag abgelehnt.  

 
7. Mitteilungen und Anfragen  

 
Mitteilungen zu Baumfällungen: 
- 3 Bäume (davon 1 Baum abgängig) im Rahmen Ausbau barrierefreie Bushaltestellen in der 

Selauer Straße  
- 11 Bäume (Wildwuchs) Orangerie Schlossgarten; 14 Ersatzpflanzungen auf dem Gelände 
- 200 Bäume an der Stadthalle aufgrund des Kanalbaus. Die Genehmigung erfolgte durch die 

Untere Naturschutzbehörde. An gleicher Stelle bzw. im näheren Umfeld erfolgen die Ersatz-
pflanzungen. Es erfolgt eine ökologische Begleitung durch das Büro Meyer.  

- 10 Bäume Klingenplatz; Ersatzpflanzungen am Schlosshang.  
- Entfernen Wildwuchs entlang der Schlossgasse. Die Sanierung der Schlossmauer muss an 

dieser Stelle noch erfolgen. Dazu muss zunächst eine Konzeption durch den FB III erstellt 
werden.   

-  
8. Schließung der Sitzung  

 
Der Vorsitzende schließt die Sitzung.  

 
 

  
Veit Richter Anja Bechmann  
Vorsitzender Protokollführerin 
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